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Sehr geehrter Herr Briefträger!

Falls Sie diese Zeitung nicht zustellen können teilen Sie uns bitte hiermit den Grund 
und gegebenenfalls die neue Anschrift mit. Danke!

Dass Fußballer ihre Beine und Filmstars ihren Körper ver-
sichern, ist nicht neu. Jennifer Lopez´ hübscher Po bei-
spielsweise ist auf 300 Millionen Euro versichert. Es gibt so
gut wie nichts, was man nicht versichern kann. Der Nieder-
länder Knut-Karsten Eicke macht als Firmengründer der Sir 
Huckleberry Insurance Company den Trend zu kuriosen 
Versicherungen zur Erfolgsstory.

Sie haben Zweifel an der Treue Ihrer/s Liebsten? Die Biga-
mieversicherung verspricht Hilfe im Fall des Falles. Ent-
führung durch Außerirdische lässt sich ebenso versichern 
wie Ohnmacht im Kreißsaal, Benzinwucher oder ein „Kuck-
uckskind“. 

Doch nicht alles, was ungewöhnlich ist, ist auch gleich eine
Spaßversicherung: Todernst ist es beispielsweise jenen Land-
wirten, die eine Versicherung gegen Existenzbedrohung
durch Salmonellen abschließen, oder jenen Hausherren, die
ihr Gebäude gegen die Graffi tis von Sprayern versichern.

Ein kurioser Fall von Versicherungsbetrug 
wurde aus den USA bekannt. Dort schloss 
ein gefi nkelter Anwalt für seine teuren 
Montechristo-Havannas eine Feuer-
versicherung ab. Er zahlte Prämien, 
rauchte dann eine der 
exklusiven Zigarren, 
forderte Schadener-
satz und konnte den 
Richter auf seine 
Seite bringen.

Der Anwalt hatte aber 
nicht mit der Cleverness 
der Gegenseite gerechnet: 

Die Versicherung verklagte den Raucher 
auf Brandstiftung. Der Anwalt soll eine 
Haftstrafe ausgefasst haben.

Feuerversicherung für teure Zigarren
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Immer wieder sehe ich in einem deutlichen Abstand vor Ortstafeln
Geschwindigkeitsbeschränkungen, auf z.B. 70 km/h. Ist es dann 
erlaubt, mit 70 km/h in der Ortschaft weiterzufahren, bis der 
70er wieder aufgehoben wird? Wenn ja, wie weit vor dem Orts-
schild darf die 70er-Tafel stehen, damit 70 km/h in der Ortschaft 
weiter gelten? 

Der Verwaltungsgerichtshof hat entschieden: „Die durch ein Ver-
botszeichen festgesetzte Geschwindigkeitsbeschränkung (= er-
laubte Höchstgeschwindigkeit) wird nicht durch ein nachfolg-
endes Hinweiszeichen „Ortstafel“ außer Kraft gesetzt. Wohl aber 
wird die bestimmte Höchstgeschwindigkeit durch ein weiteres, 
eine andere Geschwindigkeit aufzeigendes Verbotszeichen auf-
gehoben“. 

„Es gibt daher keine Richtlinie, wie weit vor der Ortstafel die 70-
km/h-Beschränkung stehen muss, damit man im Ort auch 70 km/
h fahren darf“, weiß der D.A.S.-Rechtsschutzexperte. Es wird nur 
darauf abgestellt, ob durch ein nachfolgendes Verbotszeichen 
(z.B. direkt auf der Ortstafel oder im Ort selbst, z.B. 50 km/h) 
die 70-km/h-Beschränkung aufgehoben wird oder nicht.

Rechtliche Fragen um das Thema Auto
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Der Verwaltungsgerichtshof hat entschieden:
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Ausgabe Herbst 2009

Der Herbst ist die Zeit der Wanderer und Bergsteiger. Doch 
ein falscher Schritt kann fatale Folgen haben: Jährlich ver-
unglücken in Österreich mehrere Tausend Menschen in den 
Bergen. Besonders teuer können Unfallfolgen werden, wenn 
zur Bergung ein Hubschrauber gebraucht wird. Um den Ver-
sicherungsschutz der Österreicherinnen und Österreicher ist 
es aber noch vielfach schlecht bestellt.

Auch für die Autofahrer heißt es im Herbst besonders auf-
passen: Nebeltage und Laub auf der Fahrbahn lassen den 
Tritt aufs Gaspedal noch gefährlicher als sonst werden. Wer 

zu schnell unterwegs ist, läuft Gefahr, in die grobe Fahrlässig-
keit zu schlittern und seinen Versicherungsschutz zu verlieren.

Wie Sie sich vor Einbrechern schützen, lesen Sie ebenfalls 
in dieser Ausgabe des VersicherungsKuriers.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Manfred Taudes

Liebe Leserinnen und Leser!
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